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Beschlüsse des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 17. September 2020  
 
hier: 1. Änderung der Richtlinie Methoden Krankenhausbehandlung: 

 Aussetzung der Methodenbewertung im Hinblick auf eine Erprobungsstudie zur 
Bronchoskopischen Lungenvolumenreduktion beim schweren Lungenemphysem 
mittels Thermoablation gemäß § 137c des Fünften Buches Gesetzbuch 

2. Änderung der Richtlinie zur Erprobung: 
 Bronchoskopische Lungenvolumenreduktion beim schweren Lungenemphysem 

mittels Thermoablation 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegten o. a. Beschlüsse vom 17. September 2020 über eine 

Änderung der Richtlinie Methoden Krankenhausbehandlung sowie einer Richtlinie zur 

Erprobung der Methode Bronchoskopische Lungenvolumenreduktion beim schweren 

Lungenemphysem mittels Thermoablation werden nicht beanstandet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Dr. Josephine Tautz 
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